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Protokoll des Abschlussplenums der ChemSa am 28.04.2024 in 
Dresden 

Sitzungsleitung: Vanessa Klimas Beginn: 10:40 Uhr 
Protokoll: Gregor Hoffmann Ende: 13:26 Uhr 
 

Anwesende Dresden Vanessa, Leoni, Gregor, Theo, Sarah, Michelle, Maxim, Erik, 
Lucy, Greta, Paul 

Leipzig Tom, Antonia, Ida, Lara, Franz 

Freiberg Debby, Lina, Ben, Selina 
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TOP 1: AK Website 
- Altes Logo wird nach Beschluss aktualisiert 
- Website wurde angepasst in Neues Wordpress-Format (Gutenberg-Blöcke) 
- Foto der TU Dresden wurde aktualisiert; Logo der TUD beibehalten 
- Neuer Text der ChemSa SoSe24 ist „blumig“, Gramm. Fehler werden behoben 

 Diverse Änderungsanträge in Formulierungen werden diskutiert und der Text nach 
Abstimmungen angepasst   

Theo stellt Antrag für Änderung „Chemie-Hauptgebäude“ zu „Chemie-Neubau“ 

 Antrag angenommen 

Antonia stellt Antrag auf Änderung. 

„Um den gemeinsamen Spirit zu stärken, traf man sich im Anschluss im Innenhofdes 
Chemie-Neubaus zu einem Spiel. Danach tagten die AK GO, Website und Internatio-
nalisierung.“ 

 Antrag angenommen 

Antonia stellt Antrag auf „AK’s“ zu „AKs“  

Antrag angenommmen  

Paul äußert, dass im Text „2023“ geschrieben ist, statt 2024  

 Wird angepasst 

Abstimmung über Annahme des Textes 

 Text wird einstimmig angenommen, keine Enthaltungen 20 I 0 I 0 
 

- Debby nennt Änderung der Email-Adresse und dass das Logo von Freiberg veraltet ist  
wird angepasst 

- Lina äußert, dass das Protokoll von 2023 noch fehlt 
 Wird ergänzt 

TOP 2: AK GO 
- Lina stellt Ergebnisse des AKs vor 
- Antonia fragt, ob Regelungen für Zwischenplena eingefügt werden können – Lina schlägt 

Einfügen von § 2 Absatz 3 vor – einstimmige Annahme 20 I 0 I 0 
- Antonia schlägt Änderung §3 (1) vor – Löschung der Klausel „vor der ersten Arbeitsphase“ 

– Annahme  
- Leonie fragt, was konstuktives Votum ist (Z.74) – Franz erklärt 
- Z.75 – Z.102 keine Anmerkungen 
- Z.76 – 112 keine Anmerkungen 
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- Franz beantragt Löschung Z.121  
- Antonia fragt nach Erklärung Z. 136 – Franz erklärt, dass Gegenrede stets gehört werden 

muss, Antonia beantragt Löschung von „b“ auf Z.136 – angenommen 
- Antonia schlägt Löschung von Z.146 vor, Franz redet gegen, dass Vertreter die Fachschaf-

ten vertreten und „sichtbar“ sein sollen 
Antonia meint, dass eine Person das Recht hat, dass eine Wahl geheim sein soll kann, um 
nicht in Konflikt mit anderen Personen zu kommen 
 Franz schlägt Änderung vor, dass die Wahl auf Wunsch geheim sein soll kann für den 

Fall betreffend Awareness, Antonia äußert, dass Aufwand für geheime Wahl zumut-
bar ist 

Meinungsbild (nur Personenbeschlüsse):  

o Geheime Abstimmungen für Personalbeschlüsse möglich: mehrheitlich für ge-
heime Option 

 Möglichkeit für geheime Wahl für alle: 12 dafür 
 Awareness-Person verpflichtend geheim, Rest nur Möglichkeit: 6 
 Pflicht für alle: 2 dafür  

 Antonia stellt Änderungsantrag für entsprechende Abstimmung: Annahme 
 Z.127 Punkt k wird eingefügt  
 In Z.136 wird Verweis auf k eingefügt 
 In Z..148 wird Verweis auf §7 Abs.2 eingefügt, Verweis auf Sachbeschlüsse wird gestri-

chen, Franz verweist darauf, dass es keine Personalbeschlüsse, nur -bestätigungen 
gibt – Änderung 

- Z. 152 – 160 keine Anmerkungen 
- Z. 161 – 174 keine Anmerkungen 
- Z. 176 – 187 keine Anmerkungen 
- Z.190 – 192 keine Anmerkungen 
- Z. 193 – 202 

o Franz schlägt Ergänzung vor, dass die Gespräche mit Awareness-Person nur in ih-
rer Funktion grundsätzlich vertraulich sein sollen 

 Änderung von Z.196 
- 5 min Pause, Protokollantin ist ab hier Antonia 
- Z. 204 – 216 keine Anmerkungen 
- Theo: Erklärung: GO soll nicht jedes Mal neu beschlossen werden, nur bestätigt 
- GO mit Einladungsmail schicken und auf Website veröffentlichen 
- GO und Awarenessperson in How to ChemSa 

Die ChemSa beschließt die vorgestellte GO unter den genannten Änderungen zu be-
schließen.  

18/0/2  angenommen 
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TOP 3: AK Austausch 
- Selina stellt eine Präsentation vor 
- Digitale Laborbücher 

o Abfrage der Stände aller Unis 
o Keine Laborbücher in DD 
o Leipzig: Laborbücher in nahezu allen Praktika, Digitalisierung läuft an 
o Freiberg: bei Hauptfächlern häufig genutztes Medium, Digitalisierung auch 

hier, eigenes Open Source Programm soll erstellt werden 
- Anmerkung Theo: TUD hat wohl die Möglichkeit zu digitalen Laborbüchern 
- Vanessa: keine einheitliche Regelung zwischen den AKs# 
- Tutorienmittel:  

o Gelder sind ein Problem bei DD und Lpz 
o Freiberg hat eher zu wenige SHK als Gelder 

- TV Stud:  
o Ausnahmen kompliziert möglich, aber die Laufzeiten generell verkomplizieren 

SHK Suche 
- Mentoring:  

o DD für alle Studiengänge, auch Master, Lpz und TUBAF nur für B.Sc und LA 
o Freiberg & DD: Mentor*innen werden bezahlt 

- Lehramtsaustausch ist erfolgt 
- Master-Einschreibezahlen in Lpz und DD sinken drastisch 
- Freiberg hat kaum Master Erstis, Bachelorant*innen wechseln oft Uni  
- Abbrecherquoten: 57% in Lpz und 48% in Freiberg brechen ihr Studium bis zum 3. Se-

mester ab 
- Dresden hat kaum Daten, aber schätzt ähnliche Quoten 
- Fächerübergreifende-Module:  

o Lpz: SQ Module, sollen komplett überarbeitet werden um Wahlmöglichkeiten 
zu optimieren 

o Freiberg: freie Leistungspunkte, alle Module der Uni wählbar (ca. 10 – 15 LP, je 
nach Studiengang) 

o DD: in LC auch 8 SWS Wahlmodule Pflicht, ähnlich im Master 
- Nachhaltigkeit: 

o DD und Lpz haben Nachhaltigkeitsbeauftragte 
o Vergleich verschiedener Uni- und Fakultätsweiter Projekte 

- Mobilität: 
o Vergleich der Tickets und Bikesharing-Angebote 
o Freiberg hat kein DD-Ticket und kein Bikesharing 

- Vernetzung mit AKs/Profs 
o Dresden hat 3 Veranstaltungen, um Profs kennenzulernen 
o Lpz: Who is Who zur Vorstellung der AKs für Studierende 
o Freiberg: Fak-Tag, Prof FSR Abend und Prof-Kennenlernabend für Erstis 

- Vernetzung unter FSRä 
o MatNat/NaWi Konvent in DD und Lpz 
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o Freiberg hat einige Veranstaltungen, z.B. Schlag die Fakultät 
o DD: Queeres-Vernetzungstreffen 
o Außerdem Bestreben der DD und Lpz StuRä 

- Exzellenzstrategie: 
o Dresden hat kein positives Bild 
o Leipziger Uni will Exzellenzuni werden, aber Studis sind nicht begeistert 
o Freiberg wird akkreditiert  andere Sorgen 

- HS-Gesetz: 
o Rahmenordnungen sollen geschaffen werden, Vereinigung der PO und SO 
o sind in Freiberg schon vorhanden 

TOP 4: Internationalisierung 
- DD: Master Englisch, Deutsch französischer Kombi-Studiengang 
- Lpz: ASC und SCS 
- Freiberg: SINReM und AMA, nicht Chemie direkt 
- Probleme:  

o Kontakt Internationals zum FSR schwierig 
o Vorkenntnisse der Studis aus den verschiedenen Unis sehr unterschiedlich 
o Visabeschaffung verzögert sich oft zeitlich 
o DD: wenn bis bestimmte Frist man nicht in DD angekommen ist wird man für das 

Semester gestrichen und kann sich im Folgesemester einfacher bewerben 
- Lösungen gibt es viele, aber muss individuell geklärt werden 
- FSR selbst kann z.B. Behördenprobleme nicht lösen 
- Aber Kontakt zu den Internationals soll gestärkt werden: eigene Veranstaltungen, Posts 

und Plakate auf Englisch etc. 

TOP 5: AK Logo 
- Kein offizieller AK, eher Ableger AK Mörtsch 
- Bestehendes Logo in Vektorgraphik umgewandelt 
- Anpassung „Chemie- und chemienahe Fachschaften“ 
- 3 Vorschläge: Schrift weiß, Schrift schwarz und weiß nur mit Kurztext „ChemSa“ 
- Schwarz wurde verworfen 
- Abstimmung mit Langtext oder ohne Langtext  
- 17/1/0 
- Abstimmung in Sachsen oder Sachsens 
- 19/1/2 
- Es wird weiteres Logo „Elementkästchen geben“  

Logos finden wir im Anhang 
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TOP 6: AK Merch („Mörtsch“) 
- Merch: Socken, Jogginghose und T-Shirt mit Logo (siehe Punkt Logo) 
- Frage der Finanzierung: Eigenmittel der Personen, FSR-Geld oder mit Förderung von 

StuRa führt zu Diskussion ob studentische Gelder für Kleidung der Teilnehmenden nutz-
bar sind 
 FSR Dresden und FSR Freiberg sind gegen Finanzierung über FSR oder StuRa 
 Ein FSR müsste Merch kaufen und lagern; späteres Verkaufen einzelner Exemplare 

nach Bedarf an andere Personen aus anderen FSR 

Meinungsbild, wer Bedarf an ChemSa-Socken hat (1 Paar): 15  

Meinungsbild, wer Bedarf an ChemSa-Socken hat (2 Paar): 7  

 FSR Dresden schlägt vor Socken über offizielle Mittel zu erwerben, zu lagern und wei-
ter zu verkaufen, Rückgabe bzw. Kauf mit Abschreibung an Teilnehmende der 
ChemSa 

 Antonia wird sich um Listen mit Preisen kümmern und diese an die FSRe senden; 
diese werden Bedarf ermitteln  

Abstimmung über Print auf Rückseite der Jogginghose: 2 – 11 – 7  

TOP 7: Protokoll der letzten ChemSa 
Die ChemSa beschließt das Protokoll der ChemSa im WiSe 23/24 in Freiberg zu beschließen 
und auf der Website zu veröffentlichen.  

18/0/3  angenommen 

TOP Sonstige 
Feedbackrunde: 

- Leipzig dankt DD für die Orga, Lob des Ablaufes und Frühlingsmarkt 
- Abschlussplenum hätte effektiver sein können, besser vorplanen 
- Nächste ChemSa mehr Fokus auf Outputgenerierung 
- Klarere Ansagen von DD in der Orga erwünscht 
- Gutes Essen 
- Vorstellungsrunde wäre hilfreich, Namenschilder guter Anfang 
- Freiberg bedankt sich für die schöne ChemSa 
- AK Ballsport zum Kennenlernen 
- Kompakteren Zeitplan verschriftlichen 
- Großes Danke an Leoni und Vanessa 

 

Nächster Austragungsort und AK Wünsche 
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- Leipzig im WiSe 2024/25 
- Merch wird bis dahin organisiert von Antonia 
- Versuch Besuch Chemnitz 
- Franz setzt einen Mailverteiler und gemeinsamen Speicherort auf 
- AK Finanzen und Kürzungen (auf Uniebene) 

 


